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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch wenn wir alle in unseren Praxen und den Kranken-
häusern in den vergangenen 2 Jahren durch Corona an 
unsere Grenzen gebracht wurden, ist das, was die Kolle-
ginnen und Kollegen und natürlich die gesamte Bevölke-
rung in der Ukraine derzeit erlebt, unfassbar. 

Was soll man tun mit Praxis, Familie- ja der gesamten 
Existenz? 

Flucht in eine ungewisse Zukunft – meist ohne die Männer? Lebensgefährlicher Kampf als Reservist? Kann man eine 
vage Hoffnung auf eine doch noch mögliche Zukunft in einer freien Ukraine haben? 

Die Menschen dort sind angesichts des unfassbar brutalen Vormarsches der russischen Armee vor nicht lösbare 
Probleme gestellt. 

Nach Wochen in einem U-Bahnschacht der Hauptstadt Kiew relativieren sich unsere vergleichsweise meist lächer-
lichen täglichen Probleme, es geht ums nackte Überleben der Kinder, Frauen und Männer und deren Zukunft in einem 
europäischen Land. 

Auf Sie, liebe Kolleginnen und Kollegen, war mal wieder Verlass. In Rekordzeit haben Sie beispielsweise für das 
Hilfswerk Deutscher Zahnärzte (HDZ) eine relevante sechsstellige Summe gespendet. Ich bitte Sie ganz persönlich, 
hier nicht nachzulassen. Spenden Sie z. B. auf das Konto des HDZ: Spendenkonto der Stiftung Hilfswerk Deutscher 
Zahnärzte, Deutsche Apotheker- und Ärztebank, IBAN DE2830060 6010004444000, BIC (SWIFT-Code): DAAEDEDD, 
Stichwort: Ukraine (oder natürlich an andere Hilfsorganisationen), denn nur so kann jeder einzelne von uns momen-
tan etwas Positives bewirken. 

Wir werden in den nächsten Monaten und womöglich Jahren viele Ukrainerinnen und Ukrainer in unseren Praxen 
behandeln und wir sind uns sicher, dass Ihr Engagement gegenüber den Geflüchteten groß sein wird, angesichts der 
Gnadenlosigkeit, mit der ein Despot am warmen und trockenen Schreibtisch im Kreml (oder einem noch sichereren 
Ort) die Menschen entwurzelt hat. 

Dafür möchten wir uns schon jetzt aufs Herzlichste bei Ihnen bedanken.

Gestatten Sie uns am Ende aber auch noch diesen Satz: Dem falsch oder gar nicht informierten russischen Volk, das 
mit vielen sehr jungen Gefallenen ebenfalls betroffen ist, sollten wir nicht die Freundschaft kündigen. Alleine Putin 
und seine Spießgesellen haben den Frieden in Europa zerstört. Nicht sein Volk.

Mit herzlichen kollegialen Grüßen 

Konstantin von Laffert				    Dr./RO Eric Banthien, 
Präsident Zahnärztekammer HH 		  Vorstandsvorsitzender KZV HH

Konstantin von Laffert
Präsident Zahnärztekammer HH

Dr./RO Eric Banthien, 
Vorstandsvorsitzender KZV HH
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Wahljahr 2022: Kammer und KZV wählen wichtigste 
Gremien neu – Ein schneller Überblick

Große, wichtige Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: 
Im November 2022 sind alle Hamburger Zahnärzte auf-
gerufen, die Delegiertenversammlung der Kammer und 
die Vertreterversammlung der KZV neu zu wählen. Eine 
hohe Wahlbeteiligung bei beiden Wahlen ist wichtig, 
damit die gewählten Zahnärztinnen und Zahnärzte best-
möglich und mit einem klaren Mandat vieler die Belange 
aller Hamburger Zahnärztinnen und Zahnärzte bestmög-
lich vertreten können. Warum aber gibt es überhaupt 
diese beiden Körperschaften?

Der Staat erbringt nicht alle öffentlichen Aufgaben, die 
er prinzipiell wahrnehmen müsste, selbst. Per Gesetz 
kann der Staat die Erledigung bestimmter Aufgaben 
an verschiedene Instituitionen delegieren. Dabei wählt 
der Staat typischerweise diejenigen zur Erledigung die-
ser Aufgaben, die mit der Materie eng verbunden und 
vertraut sind und dadurch größeren Sachverstand als 
er haben. Der Staat übt dann nur noch eine rechtliche 
Aufsichtsfunktion aus, erteilt jedoch keine fachlichen 
Weisungen. 

Er achtet auf die Einhaltung von Gesetzen und den Sat-
zungen, die sich die jeweiligen Institutionen – in unserem 
Falle die Selbstverwaltungen – gegeben haben. 

Der Staat hat sich allerdings das Recht vorbehalten, in 
die Selbstverwaltung einzugreifen, wenn diese nicht 
funktioniert, d. h. ihren gesetzlichen und satzungsmä-
ßigen Aufgaben nicht nachkommt.

Zahnärztekammer Hamburg und KZV Hamburg erfül-
len also zahlreiche hoheitliche Aufgaben, die ihnen der 
Gesetzgeber zugewiesen hat in der Rechtsform von 
„Körperschaften öffentlichen Rechts“. Zahnärztinnen und 
Zahnärzte sind Pflichtmitglieder dieser Körperschaften. 
Mit dieser Pflichtmitgliedschaft gehen gleichzeitig die 
Rechte einher, die Zusammensetzung der Selbstverwal-
tung per Wahl bestimmen zu können und sich sich sel-
ber in der Delegierten- oder der Vertreterversammlung 
bzw. den zahlreichen Gremien einzubringen. Je mehr 
Mitglieder sich engagieren und ihre fachliche Expertise 
einbringen, desto besser können die Selbstverwaltungen 
im Sinne der verbundenen Mitglieder agieren. Je mehr 
Zahnärztinnen und Zahnärzte wählen und per Stimme 
die Meinung kundtun, desto breiter ist in der Hamburger 
Zahnärzteschaft der Konsens für das standespolitische 
Agieren der Körperschaften.

In den kommenden HZB-Ausgaben werden in loser 
Reihenfolge bis zum Wahl-Herbst 2022 die Aufgaben 
und Gremien der beiden zahnärztlichen Hamburger 
Körperschaften Kammer und KZV erklärt. Die Kammer-
Briefwahl ist für den 9. November 2022 terminiert – die 
KZV ruft zum 21. November 2022 zur schriftlichen Stim-
mabgabe auf.

Beispiele für hoheitliche 
Aufgaben der KZV Hamburg

Beispiele für hoheitliche 
Aufgaben der 
Zahnärztekammer Hamburg

• Sicherstellung der 
zahnärztlichen Versorgung der 
gesetzlich Krankenversicherten

• Beschlussfassung der 
Berufsordnung und 
Überwachung der Berufspflichten

• regelmäßige Verhandlungen 
mit den Krankenkassen über 
den Leistungsumfang und die 
Honorierung 

• Förderung der 
Qualitätssicherung und der 
Fortbildung

• Abrechnung der 
zahnärztlichen Leistungen mit 
den Krankenkassen

• Weiterbildung Kieferorthopädie 
und Oralchirurgie

• Honorarverteilung an ihre 
Mitglieder

• Ausbildung der ZFA und deren 
Fortbildung

• Sicherstellung eines 
ausreichenden zahnärztlichen 
Notdienstes

• Überprüfungen Zahnärztliche 
Stelle Röntgen

• Vorhaltung von 
Ausbildungsstellen für 
angehende Zahnärzte, die GKV-
Patienten behandeln wollen

• Errichtung des 
Versorgungswerkes
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Aller Anfang ist leicht – 
Wege in die  Berufspolitik
Veranstaltung am 10. Juni 2022

Weit über hundert Kolleginnen und Kollegen engagieren sich bereits in den 
verschiedenen Gremien von Kammer und KZV. Auch Sie haben die Gele-
genheit, dabei zu sein! Alle vier Jahre werden die Gremien in der Kammer 
und alle sechs Jahre in der KZV neu besetzt. Und in diesem Jahr wird sowohl 
in der Kammer als auch in der KZV gewählt - die Delegiertenversammlung 
der Kammer und die Vertreterversammlung der KZV wird neu besetzt sowie 
auch die Ausschüsse, Kommissionen und Referate.

Als Mitglied von Kammer und KZV dürfen Sie und sollten Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch machen. Sie können sich aber auch selbst in ein Gre-
mium wählen bzw. dafür benennen lassen.

Doch was tun diese Gremien, wie kann ich mich einbringen, habe ich aus-
reichend Erfahrung für dieses Ehrenamt, wird es mir Freude machen, kann 
ich es mit Beruf, Familie und Freizeit vereinbaren und wie viel Zeit kostet es 
mich überhaupt?

Fragen, die sich sicherlich viele von Ihnen stellen und vielleicht aus diesem 
Grunde bislang noch zurückhaltend waren. Die Erfahrung aller Kolleginnen 
und Kollegen, die sich aktiv beteiligen, zeigt: Standespolitik und Gremien-
arbeit lohnen sich, man kann viel für den eigenen Berufsstand erreichen, 
die Arbeit macht Freude, bringt neue Erkenntnisse über den Tellerrand der 
eigenen Praxis hinaus wie auch Kontakte zu den Kollegen. Und es liegt an 
Ihnen, in welchem Umfang Sie sich zeitlich einbringen. Von einem Gremium, 
das einmal im Jahr zwei Stunden tagt, bis hin zum Vorstandsmitglied mit 
natürlich erheblich höherer zeitlicher Belastung ist alles möglich.

Von A wie Auszubildende über W wie Wirtschaftlichkeitsprüfung bis zu Z wie 
Zahnärztliche Stelle Röntgen, von fachlichen Aufgaben wie die des Gutach-
ters bis hin zu finanziellen Themen im Versorgungswerk – Kammer und KZV 
bieten ein breites Spektrum an Aufgaben. Und keine Sorge, Sie werden nicht 
ins kalte Wasser geworfen, sondern von engagierten Kolleginnen und Kol-
legen und der erfahrenen Verwaltung eingearbeitet, betreut und begleitet.
Vorstandsmitglieder von Kammer und KZV berichten bei dieser Veranstal-
tung über ihre Aufgaben und Erfahrungen, stehen für Ihre Fragen zur Ver-
fügung und freuen sich, Sie kennenzulernen. Die Veranstaltung findet am 
Freitag, den 10. Juni 2022 von 14.30 bis 17 Uhr mit geselligem Ausklang auf 
der Dachterrasse der apoBank statt. 

Interessiert? Dann merken Sie sich den Termin vor oder melden sich gleich 
per E-Mail unter info@zaek-hh.de an.

Dr. Kathleen Menzel, Vorstandsmitglied der Zahnärztekammer Hamburg
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Kammer-Kurz-Nachrichten
Impfpflicht
Die Kammer hat die Sozialbehörde auf die schwierige Si-
tuation in vielen Praxen im Hinblick auf die ab 15.03.2022 
geltende Impfpflicht hingewiesen. Die Behörde wird die 
Impfpflicht in Hamburg umsetzen, den Betroffenen aber 
ausreichend Gelegenheit zur Stellungnahme geben und 
jeweils eine Ermessensentscheidung treffen. Die Mitglie-
der wurden per E-Mail über den aktuellen Sachstand 
informiert. 

ECC – Gespräch mit Kinderärzten
Am 06.04.2022 führt Herr Dr. Einfeldt mit den Vorsitzen-
den des Berufsverbandes der Kinder- und Jugendärzte 
Hamburg ein Gespräch über eine gemeinsame Initiative 
zur Verbesserung der Kinder-Zahngesundheit in Ham-
burg.

Fremdkapital in der Zahnmedizin
Herr von Laffert hat die Senatorin angeschrieben und 
auf die Probleme durch Fremdkapital in der Zahnmedizin 
hingewiesen und ein Gespräch angeregt. Am 03.03.2022 
fand eine Sitzung mit der Staatsrätin, Frau Schlotzhauer, 
statt, in der Herr von Laffert die Problematik darstellte 
und die Bemühungen der Hamburger Behörde, sich auf 
Bundesebene für das Thema einzusetzen und gesetzge-
berische Maßnahmen zu fordern, begrüßte.

Ökonomisierung in der Medizin
Das Deutsche Ärzteblatt berichtet in der aktuellen Aus-
gabe umfänglich über die Ökonomisierung in der Medi-
zin und hat eine Umfrage unter Medizinern zu diesem 
Thema gestartet. Herr von Laffert wird versuchen, Kon-
takt zur Bundesärztekammer aufzunehmen, um das The-
ma gemeinsam zu bearbeiten.

Aligner
Pro7 hat für die Sendung „Zervakis & Opdenhövel“ mit 
Herrn von Laffert ein Interview zum Thema Aligner ge-
führt.
Die Redakteurin des NDR hat nach dem Beitrag für 
„Markt“ zu Alignern einen darauf aufbauenden etwas 
umfangreicheren Film erstellt und auf YouTube einge-
stellt: https://www.youtube.com/watch?v=AI-iU6-NCFA

Tarifverhandlungen ZFA
Der Verband Medizinischer Fachberufe (VMF) hat den 
bis zum 30.06.2022 laufenden Tarifvertrag gekündigt. Die 
vier Kammern in der Tarifgemeinschaft, zu der Hamburg 
gehört, haben sich über die Tarifverhandlungen vorabge-
stimmt. Die Überlegungen wurden im Kammervorstand 
beraten. Herr von Laffert hat anschließend den Präsi-
denten der weiteren Kammern der Tarifgemeinschaft den 
Hamburger Standpunkt dargelegt. Daraufhin wurde eine 
weitere Vorbesprechung durchgeführt, in der versucht 
wurde, einen gemeinsamen Vorschlag abzustimmen.

Gleichwertigkeitsprüfung
Im Jahre 2021 wurden 16 Gleichwertigkeitsprüfungen 
mit 48 Prüflingen für Hamburg und Schleswig-Holstein 
durchgeführt. 25 Prüflinge kamen aus Hamburg, 23 aus 
Schleswig-Holstein. Die theoretischen Prüfungen hat die 
Hälfte der Prüflinge bestanden, bei den praktischen Prü-
fungen war es ein Drittel, zwei Drittel haben die Prüfung 
nicht bestanden.

Aktualisierungskurse Röntgen weiter online
Die Behörde hat die Genehmigung von Online-Kursen 
für die Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz 
bis zum 31.12.2022 verlängert.
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exzellentem Know-how! Wir haben beste Kontakte zu praxissuchenden Zahnärzten, beraten 

Sie im gesamten Prozess der Praxisabgabe und helfen Ihnen, einen angemessenen Verkaufs-

preis zu erzielen. Jetzt Termin vereinbaren!

Service Center Hamburg / Litzendorf
Weidestraße 124 · 22083 Hamburg
Telefon 0 40/68 98 99 80
sc-hamburg-litzendorf@aerzte-� nanz.de
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Datenschutzverstöße bei Konnektoren:  
Zahnarztpraxen nicht in der Verantwortung!

Einem aktuellen Bericht des IT-Magazins c’t zufolge 
protokollieren die Konnektoren des Herstellers secunet 
unberechtigt Patientendaten. Die Kassenzahnärztliche 
Bundesvereinigung (KZBV) fordert Hersteller und ge-
matik auf, diese Vorwürfe schnell und umfassend auf-
zuklären. Zahnärztinnen und Zahnärzte sieht die KZBV 
ausdrücklich nicht in der Verantwortung.

Dr. Karl Georg Pochhammer, stellv. Vorsitzender des Vor-
stands: „Die Hersteller von Konnektoren dürfen keinen 
Zugriff auf personenbezogene Logdaten erhalten. Das ist 
in den Produkt-Spezifikationen klar ausgeschlossen und 
wird im Rahmen der Zulassung von der gematik und dem 
Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik 
geprüft. Sollten bei diesen Verfahren Fehler passiert sein 
und sich die Vorwürfe tatsächlich bewahrheiten, müssen 
die Probleme so schnell wie möglich behoben werden. 
Zugleich müssen betroffene Praxen umgehend darüber 
informiert werden, wie und wann die fehlerhaften Kon-
nektoren wieder bestimmungsgemäß arbeiten.“

Die Bewertung des Bundesbeauftragten für den Daten-
schutz und die Informationsfreiheit (BfDI), der dem Be-
richt zufolge die Praxen in der Verantwortung sieht, weist 
die KZBV entschieden zurück. „Die zitierte Aussage ist 
sehr ärgerlich. Und sie ist falsch!“, betonte Pochhammer. 
„Zahnarztpraxen sind gesetzlich verpflichtet, sich an die 
Telematikinfrastruktur anzuschließen. Die Verarbeitung 
personenbezogener Daten liegt dabei ausdrücklich nicht 
in ihrer Verantwortung, weil Praxen eben nicht über die 
Mittel der Datenverarbeitung mitentscheiden, sondern 
nach dem Willen des Gesetzgebers einen zugelassenen 
Konnektor einsetzen müssen.“

Zahnärztinnen und Zahnärzte hätten also schlichtweg 
keine Möglichkeit, Einfluss auf das in dem Bericht ge-
schilderte Vorgehen des Konnektors zu nehmen. „Vor 
diesem Hintergrund ist es vollkommen abwegig, nun den 
Praxen die Schuld an dieser erneuten TI-Panne in die 
Schuhe zu schieben.“ Die KZBV verwahre sich im Namen 
des gesamten Berufsstandes gegen solche unzutref-
fenden Schuldzuweisungen. „Wenn Herr Prof. Kelber als 
BfDI sich schon medienwirksam auf Fehlersuche begibt, 
dann sollte er damit zunächst beim Hersteller secunet, 
bei der gematik und beim BSI beginnen.“ Die letztlich 
Verantwortlichen müssten betroffene Praxen schnellst-
möglich über den Vorfall aufklären und klarstellen, dass 
die Zahnärzte für die vermeintlichen Fehler eben nicht 
verantwortlich sind, sagte Pochhammer.
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Zahnärztinnen und Zahnärzte, Studierende und zahnmedizinisches Fachpersonal als ehrenamtlich 
Helfende für das Special Olympics Zahn- und Mundgesundheitsprogramm anlässlich der Special 
Olympics Nationalen Spiele Berlin 2022 gesucht! 
 
Special Olympics Deutschland (SOD) ist die deutsche Organisation der weltweit größten, vom 
Internationalen Olympischen Komitee (IOC) offiziell anerkannten Sportbewegung für Menschen mit 
geistiger und mehrfacher Behinderung. Im Jahr 1968 durch Eunice Kennedy-Shriver, einer Schwester von 
US-Präsident John F. Kennedy ins Leben gerufen, ist Special Olympics heute mit mehr als 5 Millionen 
Athlet*innen in über 170 Ländern vertreten. 
Das Gesundheitsförder- und Präventionsprogramm Healthy Athletes® von Special Olympics umfasst 
weltweit zielgruppenspezifische Beratungen und Kontrolluntersuchungen. Die Maßnahmen haben für 
Menschen mit geistiger Behinderung besondere Bedeutung, da sie ein höheres Risiko für zusätzliche 
gesundheitliche Einschränkungen haben und in vielen Bereichen eine schlechtere Gesundheit 
aufweisen. 
Ein wichtiger Bestandteil der Gesundheitsversorgung ist eine gute Zahn- und Mundgesundheit, 
verbunden mit einer regelmäßigen präventiven Zahnuntersuchung. Seit Jahren arbeiten die 
Bundeszahnärztekammer und Special Olympics Deutschland gemeinsam zum Wohl der Teilnehmenden 
in diesem Bereich zusammen.  
Für die Special Olympics Nationalen Spiele Berlin 2022 (19. Bis 24. Juni 2022), sind nun das Fachwissen 
und die Unterstützung engagierter Fachhelfender gefragt. Wir suchen daher  

• Zahnärzt*innen und Studierende sowie 
• zahnmedizinisches Fachpersonal (Dentalhygieniker*innen, ZFA, Prophylaxeassistent*innen 

sowie Auszubildende und Studierende),  
die uns unterstützen, die zahnmedizinischen Untersuchungen sowie die zielgruppengerechten Zahn- 
und  Mundgesundheitsberatung im Programm Special Smiles – Gesund im Mund durchzuführen. Im 
Rahmen der Veranstaltung erfolgt eine entsprechende fachliche Einweisung und Begleitung der 
Angebote durch das langjährig erfahrene Team von Special Olympics. 
 
Wenn Sie dabei sein wollen, registrieren Sie sich bitte bis zum 25.03.2022 unter dem folgenden Link: 
https://www.berlin2023.org/volunteers 
Hinweis: Bitte melden Sie sich im Registrierungsportal gezielt für das Gesundheitsprogramm Healthy 
Athletes® an.  
 
Sollten Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an: 
Isabell Harbrecht 
Manager Healthy Athletes® 
Special Olympics World Games Berlin 2023 
E-Mail: healthyathletes@berlin2023.org 
Telefon: +49 1579 2452238 
Website: www.berlin2023.org 
 

Aufruf: Special Olympics 
Zahnärztinnen und Zahnärzte, Studierende und zahnmedizinisches Fachpersonal als ehrenamtlich 
Helfende für das Special Olympics Zahn- und Mundgesundheitsprogramm anlässlich der Special 
Olympics Nationalen Spiele Berlin 2022 gesucht!

Special Olympics Deutschland (SOD) ist die deutsche 
Organisation der weltweit größten, vom Internationalen 
Olympischen Komitee (IOC) offiziell anerkannten Sport-
bewegung für Menschen mit geistiger und mehrfacher 
Behinderung. Im Jahr 1968 durch Eunice Kennedy-Shri-
ver, eine Schwester von US-Präsident John F. Kennedy 
ins Leben gerufen, ist Special Olympics heute mit mehr 
als 5 Millionen Athlet*innen in über 170 Ländern vertre-
ten. Das Gesundheitsförder- und Präventionsprogramm 
Healthy Athletes® von Special Olympics umfasst welt-
weit zielgruppenspezifische Beratungen und Kontroll-
untersuchungen. Die Maßnahmen haben für Menschen 
mit geistiger Behinderung besondere Bedeutung, da 
sie ein höheres Risiko für zusätzliche gesundheitliche 
Einschränkungen haben und in vielen Bereichen eine 
schlechtere Gesundheit aufweisen.

Ein wichtiger Bestandteil der Gesundheitsversorgung ist 
eine gute Zahn- und Mundgesundheit, verbunden mit 
einer regelmäßigen präventiven Zahnuntersuchung. Seit 
Jahren arbeiten die Bundeszahnärztekammer und Spe-
cial Olympics Deutschland gemeinsam zum Wohl der 
Teilnehmenden in diesem Bereich zusammen.

Für die Special Olympics Nationalen Spiele Berlin 2022 
(19. bis 24. Juni 2022) sind nun das Fachwissen und die 
Unterstützung engagierter Fachhelfender gefragt. Wir 
suchen daher
•	 Zahnärzt*innen und Studierende sowie
•	 zahnmedizinischesFachpersonal
	 (Dentalhygieniker*innen, ZFA,
	 Prophylaxeassistent*innen sowie 
	 Auszubildende und Studierende),
die uns unterstützen, die zahnmedizinischen Untersu-
chungen sowie die zielgruppengerechten Zahn- und 
Mundgesundheitsberatung im Programm Special Smiles 
– Gesund im Mund durchzuführen. Im Rahmen der Ver-
anstaltung erfolgt eine entsprechende fachliche Einwei-
sung und Begleitung der Angebote durch das langjährig 
erfahrene Team von Special Olympics.

Wenn Sie dabei sein wollen, registrieren Sie sich bitte bis 
zum 25.03.2022 unter dem folgenden Link:
https://www.berlin2023.org/volunteers

Hinweis: Bitte melden Sie sich im Registrierungsportal ge-
zielt für das Gesundheitsprogramm Healthy Athletes® an.

Sollten Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an:
Isabell Harbrecht, Manager Healthy Athletes®
Special Olympics World Games Berlin 2023, 

E-Mail: healthyathletes@berlin2023.org
Telefon: +49 1579 2452238, 
Website: www.berlin2023.org
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Praxisaufgabe –  
was ist zu tun?

Was bis vor einigen Jahren fast undenkbar schien, kann 
heute durchaus Realität sein. Eine Praxis kann nicht an 
einen Nachfolger weitergegeben, sondern muss ge-
schlossen werden. Grund ist nicht, dass es keine über-
nahmewilligen jungen Zahnärztinnen und Zahnärzte 
gibt, dass der Kaufpreis zu hoch oder die Scheinzahl 
oder der Einnahmen-Überschuss zu gering ist. Die Kam-
mer beobachtet vielmehr, dass es Praxen gibt, die wegen 
ihrer aus Sicht der Übernehmer zu geringen Größe und 
damit einhergehender Zahl der Behandlungszimmer wie 
auch der Lage keinen Übernehmer findet.

Was ist dann zu tun? Was geschieht mit der Dokumen-
tation, wie muss man für seine Patienten erreichbar 
sein, welche Abmeldungen muss man an welcher Stelle 
durchführen?

Ein Kammermitglied hat seine Erfahrungen niederge-
schrieben, um Kollegen Hinweise zu geben. Wir haben 
den Text im Internet hinterlegt, damit Sie ihn jederzeit 
nachlesen können.

https://www.zahnaerzte-hh.de/zahnaerzte-portal/me-
diathek/hamburger-zahnaerzteblatt-hzb/hzb-archiv/
hzb-berichte-2022/berichte-2022-detail/anleitung-zur-
praxisaufloesung-ohne-nachfolger/1380/

oder per QR-Code
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Existenzgründer- und Praxisabgebertag
Nach dem Erfolg der letzten Veranstaltungen und der 
großen Nachfrage lädt die Deutsche Apotheker- und 
Ärztebank in Kooperation mit der Zahnärztekammer 
und der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Hamburg zu 
einem weiteren Existenzgründer- und Praxisabgebertag 
ein. Die Veranstaltung findet am Samstag, 14.05.2022 von 
9:00 Uhr bis 16:00 Uhr in den Räumen der apoBank statt.

Zielgruppe sind Zahnärztinnen und Zahnärzte, die eine 
Praxis übernehmen wollen, sowie Zahnärztinnen und 
Zahnärzte, die planen, ihre Praxis abzugeben. Beide 
Gruppen werden auf ihre Situation abgestimmt mit teil-
weise getrennten Fachvorträgen informiert. 

Besonderes Merkmal dieser Veranstaltung ist die Gele-
genheit zur persönlichen Begegnung. Es wird gleich zu 
Beginn die Möglichkeit geschaffen, dass sich Abgeber 
und Übernehmer in Einzelgesprächen persönlich ken-
nenlernen und feststellen können, ob eine Abgabe bzw. 
Übernahme für sie infrage kommt.

Neben finanziellen Aspekten, die von den Referenten 
der apoBank und einem Steuerberater beleuchtet wer-
den, referiert auch Herr Rechtsanwalt Hennings von der 
Kanzlei CausaConcilio, der neben seiner Tätigkeit als nie-
dergelassener Anwalt seit vielen Jahren auch die Kam-
mer juristisch berät, zu den rechtlichen Aspekten von 
Übernahme bzw. Abgabe und der Vertragsgestaltung. 
Zudem wird Dr. Kathleen Menzel, Vorstandsmitglied der 
Kammer, in Form eines Interviews mit einer Gründerin 
verschiedene Aspekte der Gründung aufzeigen. Neu in 
diesem Format sind auch Informationen zum Marketing 
und die Vorstellung einer innovativen Praxisberatung mit 
Aspekten wie Standortanalyse, Optimierung und Praxis-
wertschätzung.

Sie können sich zu dieser kostenfreien Veranstaltung 
direkt auf der Seite der apoBank https://fortbildungen.
univiva.de/courses/unidn094vot-existenzgruender-und-
praxisabgebertag-fuer-zahnaerzte oder sonst unter 
info@zaek-hh.de anmelden

Tod des Praxisinhabers – was ist zu tun?
Eine Praxis wird in aller Regel mit langer Planung und 
Vorlauf an einen Übernehmer abgegeben. Alle anste-
henden Fragen werden in Ruhe beraten und geklärt. Ziel 
ist es, einen reibungslosen Übergang vom bisherigen 
Inhaber auf den oder die Nachfolger/in zu ermöglichen.
Was ist aber, wenn der Praxisinhaber überraschend ver-
stirbt und es keine Planungen für eine Übergabe gibt und 
die Angehörigen keine Zahnärzte und weit weg von allen 
Fragen der Praxisübergabe sind.

Die Kammer hat schon 2014 eine Information zu diesem 
Thema erstellt und gerade aktualisiert. Sie finden sie im 
Internet per QR-Code
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ab 730,–(Preis in Euro,  
pro Person,  
inkl. aller Abgaben)

UNSER ANGEBOT:

GOLF IM  
DREILÄNDERECK 
ALPE-ADRIA
— 7 Nächte im Doppelzimmer mit Gourmet-Halbpension
— ab 4 Greenfees mit freier Wahl aus 20 Plätzen in  
 Kärnten, Friaul und Slowenien
— Alpe Adria-Golf-Card inklusive
— kostenloses Training mit Golf-Pro
— Golf-Begrüßungsgeschenk

BUCHUNG:  +43 4274 2644-0 oder info@engstler.com
Golf- und Seehotel Engstler GmbH 
A-9220 Velden am Wörthersee,  Am Corso 21
www.engstler.com

Verleih von hochwertigen

Golf-Schlägern gegen 

günstige Gebühr

Kleine Geste – große Wirkung
Die Zahnärztekammer Hamburg begrüßte im Februar 2022 über 140 junge ZFA-Auszubildende zu 
ihrer „Einschulung“ in der Berufsschule und dankte für die Berufswahl

Die Auszubildenden von heute sind die Fachkräfte von 
morgen. Das ist keine neue Erkenntnis. Umso mehr gilt 
es die Berufswahl wertzuschätzen. 

Wie in den zwei 
voran gegan-
gen Februar-
Beschulungen 
p r ä s e n t i e r t e 
sich die Zahn-
ä r z te k a m m e r 
auch in diesem 
Jahr bei der Ein-
schulung zum 
Ausb i ldungs-
start an der Be-
rufsschule mit 

kleinen Willkommensgeschenken. Eine kleine Geste, ein 
kleines Päckchen gefüllt mit praxistauglichen Utensilien 
– und die natürliche Nervosität unter den Auszubilden-
den schwindet. Die im Willkommenspaket enthaltene Vi-
sitenkarte mit QR-Code zur Website der Zahnärztekam-
mer ist eine unkomplizierte Brücke für alle Infos rund um 
ZFA-Belange. „Wir freuen uns sehr, dass die Zahl der neu 
abgeschlossenen ZFA-Ausbildungsverträge im Februar 
2022 in Hamburg über dem Vorjahresniveau liegt, insbe-

sondere in Pandemiezeiten. Das Berufsbild ZFA hat eine 
weiterhin hohe Nachfrage, die Akquise-Maßnahmen je-
doch wandeln sich. Social-Media-Aktivitäten, Kreativität 
und Innovation der Ausbildungspraxen sind gefragt. Hier 
darf man auf Projekte der Zahnärztekammer Hamburg 
gespannt sein“, so Kammervorstandsmitglied Dr. Maryla 
Brehmer. Eine weitere erfreuliche Information für Auszu-
bildende und Ausbildende: Die Ausbildungsberatenden 
der Zahnärztekammer HH werden künftig regelmäßig in 
der Berufsschule BS15 präsent sein, um mögliche Fragen 
oder Sorgen auf kurzem Wege zu klären.
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Fortbildung Zahnärzte:innen April 2022
Die großen Drei der Erstattungsschwierigkeiten in der GOZ
Dr. Dr. med. dent. Alexander Raff, Stuttgart
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 21234 PRAXISF
Termin: 01.04.2022
Gebühr: € 150,00

Update Chirurgie
Dr. Nina Psenicka, Düsseldorf
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 40576 CHIR
Termin: 01.04.2022, 02.04.2022
Gebühr: € 550,00

Extraktionen, Alveolversogrungen und zahnärztliche Chirurgie – ein Update
Dr. Jan Behring, Hamburg
Ort: Dr. Behring, Cujé, Küstermann und Willen,  Wandsbeker Chaussee 44, 22089 Hamburg

Kurs-Nr.: 50175 CHIR
Termin: 01.04.2022, 02.04.2022
Gebühr: € 520,00

Refresh your Dental English
Sabine Nemec, Langenselbold
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 21227 INTER
Termin: 02.04.2022
Gebühr: € 225,00

Immer Ärger im Team? Generationenkonflikten in der Zusammenarbeit präventiv begegnen
Wilma Mildner, Cuxhaven
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 21237 INTER
Termin: 02.04.2022
Gebühr: € 240,00

Hygiene und Praxisvorschriften aktuell – gut vorbereitet in Ihrer Praxis!
Konstantin von Laffert, Hamburg
Ort: AlsterCity KonferenzCenter, Weidestraße 122 a-d, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 21228 PRAXISF
Termin: 06.04.2022
Gebühr: € 110,00

Praktische Demonstration einer Sinusbodenelevation, Kieferaugmentation oder Distraktion
Dr. Dr. Dieter Edinger, Hamburg
Ort: Dieter Edinger, Großer Burstah 31, 20457 Hamburg

Kurs-Nr.: 31025 IMPL
Termin: 06.04.2022
Gebühr: € 125,00

Vollkeramische Adhäsivbrücken – eine bewährte Alternative zu Einzelzahnimplantaten
Prof. Dr. Matthias Kern, Kiel
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 40573 PROTH
Termin: 08.04.2022, 09.04.2022
Gebühr: € 490,00

Kompaktkurs Praktische Parodontalchirurgie
Dr. Björn Greven, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 40581 PARO
Termin: 22.04.2022, 23.04.2022
Gebühr: € 450,00

Innovationen und Problemlösungen in der restaurativen Zahnheilkunde – ein Arbeitskurs
Prof. (apl.) Dr. Cornelia Frese / Dr. Simona-Georgiana Schick
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 40588 KONS
Termin: 22.04.2022, 23.04.2022
Gebühr: € 480,00

Spannende und entspannende Kinderzahnbehandlung mit Hypnose
Dr. Gisela Zehner, Wetter
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 21233 INTER
Termin: 23.04.2022
Gebühr: € 265,00

Planungsseminar gussklammerverankerter Zahnersatz
Prof. Dr. Klaus Böning, Dresden
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 20064 PROTH
Termin: 27.04.2022 
Gebühr: € 175,00

Das parodontologische Aufklärungs- und Therapiegespräch: 
Mit sprechender Zahnmedizin auf dem Weg in eine erfolgreiche Parodontitistherapie
Dr. Julia Kitzmann
Ort:  Zahnärztliche Fortbildung der ZÄK HH; Online Seminar

Kurs-Nr.: 21230 PARO
Termin: 30.04.2022 
Gebühr: € 165,00

Die regenerative Therapie der Parodontitis und der Periimplantitis – Theorie, Hands-on am Phantomkopf und Live-OP
Önder Solakoglu
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestr. 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 40585 PARO
Termin: 29.04.2022, 30.04.2022, 06.05.2022
Gebühr: € 450,00

Anmeldungen erfolgen bitte per E-Mail an fortbildung@zaek-hh.de oder online auf https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/

Ungültige Ausweise
Nachfolgend aufgeführter Zahnarztausweis wurden wegen Verlust, 

Diebstahl oder Wegzug für ungültig erklärt:

Nr. Name Datum

10613 Fabian Hamm 27.11.2019

31308 Batoul Shahid-Liebsch 28.11.2019
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Fortbildung Praxismitarbeiter:innen April 2022
Einstieg in die Kassenabrechnung mit dem BEMA
Helen Möhrke, Borkheide
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10545 ABRG
Termin: 01.04.2022
Gebühr: € 280,00

Einstieg in die zahnärztliche Privatabrechnung mit der GOZ
Helen Möhrke, Borkheide
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10546 ABRG
Termin: 02.04.2022
Gebühr: € 280,00

Prophylaxekonzepte und kleine Ernährungslehre. Upgrade – Step III
Prophylaxeteam NFI, Hamburg
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10553 PROPHY
Termin: 09.04.2022
Gebühr: € 180,00

Fit in Abrechnung bis zur Abschlussprüfung
Sabine Monka-Lammering, Herne
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 60164 AZUBI
Termin: 22.04.2022
Gebühr: € 300,00

Fit in Abrechnung bis zur Abschlussprüfung
Sabine Monka-Lammering, Herne
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 60164-2 AZUBI
Termin: 23.04.2022
Gebühr: € 140,00

Online – ZQMS-Aufbauseminar Teil 1
Heidi Schuldt, Hamburg
Ort: Zahnärztliche Fortbildung des NFI Hamburg, Online Seminar

Kurs-Nr.: 22130 PRAXISORGA
Termin: 27.04.2022, 29.06.2022 
Gebühr: € 140,00

Halitosis – das Tabuthema in der Praxis Einführung der Mundgeruchsprechstunde
Sona Alkozei, Bruchhausen-Vilsen
Ort: Zahnärztliche Fortbildung des NFI Hamburg, Online Seminar

Kurs-Nr.: 10547 INTER
Termin: 30.04.2022
Gebühr: € 180,00

Anmeldungen erfolgen bitte per E-Mail an zfa.fortbildung@zaek-hh.de oder online auf https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/

HZB 6-2017
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Burchardstraße 19 | D - 20095 Hamburg | Tel.: +49 (0) 40 - 767 5883 - 160
Fax: +49 (0) 40 - 767 5883 - 166 | info@aescutax.net | www.aescutax.net

Steuerberatung statt Steuerverwaltung.

Speziell für Zahnärzte!

Achtung Datenschutz!
Zahnärztliche Abrechnungsgesellschaften erleichtern der Praxis die Abwicklung von Honorarrechnungen 
mit dem Patienten sehr. 

Nach den zugrunde liegenden Be-
dingungen (und den Anforderungen 
der Rechtsprechung) ist der Patient ver-
pflichtet, eine detaillierte Einverständ-
niserklärung zu unterzeichnen, in der er 
nicht nur in die Übermittlung seiner Da-
ten, sondern auch in die Abtretung der 
Forderung durch den ihn behandeln-
den Zahnarzt einwilligt. In der Praxis 
kommt es aus den unterschiedlichsten 
Gründen in seltenen Fällen vor, dass 
die Unterschrift des Patienten auf der 
Einverständniserklärung fehlt. Wird die 
Forderung dann an die Abrechnungs-
gesellschaft abgetreten und kommt 
es in Ermangelung einer Zahlung zu 
einem Rechtsstreit, wird regelmäßig 
aufgrund der fehlenden Unterschrift 
eine unwirksame Abtretung angenom-
men, die Abrechnungsgesellschaft 
führt eine „Rückrechnung“ durch, dass 
bereits erstattete Honorar und etwaige 
Kosten werden dem Zahnarzt „rückbe-
lastet“. Normalerweise hat es damit sein 
Bewenden, der Zahnarzt kann seine 
Forderung noch immer selbst gegen 
den Patienten durchsetzen.

Im Fall einer Hamburger Praxis wollte 
der Patient die Sache aber nicht auf 
sich beruhen lassen. Er schaltete kurzer-
hand den Hamburger Datenschutzbe-
auftragten ein und erklärte, dass seine 
Daten trotz fehlender Einverständnis-
erklärung an eine Abrechnungsge-
sellschaft geleitet worden wären. Die 
Hamburger Datenschutzbehörde leite-
te daraufhin Ermittlungen ein. Es stellt 
sich heraus, dass die sonst immer zu-
verlässige Abrechnungskraft hier aus-
nahmsweise und wirklich aus Versehen 
Daten an die Abrechnungsgesellschaft 
übermittelt hatte. Plötzlich ergehen 
Bußgeldbescheide, und zwar nicht 
nur an die Abrechnungskraft, sondern 
auch an den Zahnarzt. Gemäß § 42a 

BDSG ist nämlich jede „nichtöffentliche 
Stelle“, wozu auch eine Zahnarztpraxis 
gehört, verpflichtet, jede unrechtmä-
ßige Datenübermittlung unverzüglich 
der zuständigen Aufsichtsbehörde so-
wie dem Betroffenen mitzuteilen. Zu-
ständig in Hamburg ist der Hamburger 
Datenschutzbeauftragte. Erhält der 
Zahnarzt also davon Kenntnis, dass Pa-
tientendaten ohne entsprechende Ein-
verständniserklärung an eine Abrech-
nungsgesellschaft übermittelt wurden, 
ist er von sich aus verpflichtet, den 
Hamburger Datenschutzbeauftragten 
hierüber zu informieren. Unterlässt er 
dies, verstößt er gegen seine Verpflich-
tung aus § 42a BDSG, zugleich stellt 
dieser Verstoß eine Ordnungswidrigkeit 
im Sinne von § 43 Abs. 2 Nr. 7 BDSG dar, 
Verstöße können mit einer Geldbuße 
bis zu 300.000 € geahndet werden.

Da der Betroffene Zahnarzt sofort 
kooperierte und den Sachverhalt un-
umwunden einräumte, wurde „nur“ ein 
Bußgeld in Höhe von 500,00 € fest-
gesetzt, zuzüglich Gebühren und Aus-
lagen musste der Zahnarzt 878,50 € 
entrichten. Wie der zuständige Sach-
bearbeiter bei dem Hamburger Daten-
schutzbeauftragten mitteilte, werden 

regelmäßig im Falle fehlender 
Kooperation oder umfangreicher 
Ermittlungen des Datenschutzbe-
auftragten Bußgelder nicht unter 
5.000,00 € festgesetzt, und zwar 
mit Billigung der Rechtsprechung! 
Nicht zuletzt, um diese unliebsame 
„Überraschung“ zu vermeiden, ist 
daher zu empfehlen, unbedingt 
auf eine wirksam unterzeichnete Ein-
verständniserklärung des Patienten zu 
achten.

Dr. Tobias Thein,
Fachanwalt für Medizinrecht

Dr. Tobias Thein

Gründerinnen-Event von BFB und Emotion
Das Thema Gründung und Niederlassung durch Frauen 
ist nicht nur bei den Zahnärzten, sondern bei allen freien 
Berufen ein wichtiges Thema. Der Bundesverband freier 
Berufe (BFB), der die Interessen der Freien Berufe auf 
Bundesebene vertritt, hat sich des Themas angenom-
men und zusammen mit der Frauenzeitschrift Emotion 
hierzu eine Onlineveranstaltung durchgeführt.
Nach allgemeinen Darstellungen zum Thema Gründung 
von Frauen ging es um die praktische Ausgestaltung von 
Gründungen, ihre Chancen und Möglichkeiten in den 
freien Berufen und um Ratschläge und Anregungen zur 
deren Umsetzung.
Die zahnärztliche Gründung stellte Dr. Kathleen Men-
zel, Vorstandsmitglied der Zahnärztekammer Hamburg, 

unter dem Titel „Gründung lohnt sich“ vor. Anhand von 
konkreten Beispielen von Praxisgründungen verdeut-
lichte sie, dass die Niederlassung sehr viele Vorteile 
bietet, unter anderem indem man seine persönlichen 
Vorstellungen von einer Praxis umzusetzen kann. Mittels 
einer Umfrage während ihres Vortrags sammelte sie 
Rückmeldungen der Teilnehmerinnen, welche Bedenken 
diese hinsichtlich einer Gründung haben. Die Aussagen 
ähnelten denen, die auch im zahnärztlichen Bereich im-
mer wieder genannt werden. So zum Beispiel die finanzi-
elle Sicherheit, Angst vor Misserfolgen, Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. Diese Bedenken widerlegte sie mit 
zahlreichen Untersuchungen und Studien und motivierte 
die Teilnehmerinnen in die Selbstständigkeit zu gehen.
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Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg
Sprechstunden: 
Die Mitglieder des Vorstandes

-	 Dr./RO Eric Banthien
-	 Dr. Gunter Lühmann
-	 Dipl.-Kfm. Stefan Baus

stehen für persönliche Gespräche im Zahnärztehaus,
Katharinenbrücke 1, 20457 Hamburg, zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin über:

Frau Andrea Gehendges 36 147-176
Frau Susanne Oetzmann-Groß 36 147-173

Postanschrift: 
Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg, 
Postfach 11 12 13, 20412 Hamburg
E-Mail/Internet: info@kzv-hamburg.de · www.kzv-hamburg.de

Zulassungsausschuss 2022
Für die Anträge an den Zulassungsausschuss sind folgende 

Abgabetermine unbedingt zu beachten:

Sitzungstermine Abgabefrist bis

April 2022 Keine Sitzung!

04.05.2022 06.04.2022

08.06.2022 11.05.2022

06.07.2022 07.06.2022

August 2022 Keine Sitzung!

07.09.2022 10.08.2022

Oktober 2022 Keine Sitzung!

02.11.2022 05.10.2022

07.12.2022 09.11.2022

Hinweis zu den Abgabefristen
Die Fristen für die Abgabe der Anträge müssen strikt eingehalten 
werden, da nur fristgerecht gestellte Anträge dem Zulassungsaus-
schuss in seiner nachfolgenden Sitzung vorgelegt werden.
Diese Fristen gelten auch für einen gemäß § 6 Absatz 7 BMV-Z 
einzureichenden schriftlichen Gesellschaftsvertrag der beantragten 
Berufsausübungsgemeinschaft. Der Vertrag ist für den Zulassungs- 
ausschuss vorbereitend durch unsere Juristen zu prüfen und daher 
rechtzeitig vorab bei uns zur Durchsicht einzureichen. Über Unbe-
denklichkeit bzw. notwendige Änderungen des Vertrages werden 
Sie dann schnellstmöglich informiert.

Wichtiger Hinweis zu den Zahlungsterminen
Bei den u. a. Zahlungsterminen handelt es sich um Auszahlungs-
termine zum verbindlich spätesten Zeitpunkt. 
Die KZV Hamburg behält sich vor, die Zahlungstermine jederzeit 
vorzuziehen.

Datum für Abrechnung

21.03.2022 2. AZ für I/2022

24.03.2022 ZE, PAR, KBR 02/2022

20.04.2022 3. AZ für I/2022

25.04.2022 ZE, PAR, KBR 3/2021 und RZ für IV/2021

19.05.2022 1. AZ für II/2022

25.05.2022 ZE, PAR, KBR 04/2022

20.06.2022 2. AZ für II/2022

27.06.2022 ZE, PAR, KBR 15/2022

20.07.2022 3. AZ für II/2022

25.07.2022 ZE, PAR, KBR 6/2022 und RZ für I/2022

22.08.2022 1. AZ für III//2022

25.08.2022 ZE, PAR, KBR 07/2022

20.09.2022 2. AZ für III/2022

26.09.2022 ZE, PAR, KBR 08/2022

20.10.2022 3. AZ für III/2022

25.10.2022 ZE, PAR, KBR 9/2022 und RZ für II/2022

21.11.2022 1. AZ für IV/2022

24.11.2022 ZE, PAR, KBR 10/2022

12.12.2022 2. AZ für IV/2022

27.12.2022 ZE, PAR, KBR 11/2022

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, 
telefonisch Auskünfte über Kontostände oder Zahlungen zu geben.

Einreichtermine für Abrechnungen
Der Vorstand der KZV Hamburg hat die Einreichtermine für 2022 

festgelegt. Die Termine sind verbindlich.

Datum Monatsabrechnungen Quartalsabrechnungen

KCH/KFO I/2022

13.04.2022 ZE, PAR, KBR 04/2022

16.05.2022 ZE, PAR, KBR 05/2022

15.06.2022 ZE, PAR, KBR 06/2022

KCH/KFO II/2022

14.07.2022 ZE, PAR, KBR 07/2022

15.08.2022 ZE, PAR, KBR 08/2022

15.09.2022 ZE, PAR, KBR 09/2022

KCH/KFO III/2022

13.10.2022 ZE, PAR, KBR 10/2022

15.11.2022 ZE, PAR, KBR 11/2022

14.12.2022 ZE, PAR, KBR 12/2022

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, 
telefonisch Auskünfte über Kontostände oder Zahlungen zu geben.

Praxisniederlassung zum 15.02.2022
Viel Erfolg!

Name

Zobair Ghafoor
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persönliches

Jubiläen
Herzlichen Glückwunsch!

25 Jahre tätig
war am 1. März 2022
Andrea Brede
ZFA in der Praxis Dr. Holger Timm

ist am 1. April 2022
Maren Richter
ZMV in der Praxis Dr. Börries Harms und 
Dr. Christian Harms

20 Jahre tätig
ist am 1. April 2022
Alice Krüger
ZFA in der Praxis Dr. Jens Filitz

ist am 1. April 2022
Marion Rieper
Praxismitarbeiterin in der Praxis Dr. Karen 
Meyer, Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

ist am 1. April 2022
Margret Schamper
ZFA in der Praxis Dr. Karen Meyer, 
Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Zahnärztekammer und KZV Hamburg 
gratulieren.

Neue Kammermitglieder
Herzlich willkommen!

Name

Jasen Amiri

Hendrik Schahram Amir-Kabirian

Michele Canova

Yuliia Gruda

Paul Hermann Kock

Hanna Köhler

Slavica Markovic

Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch zum …
95. Geburtstag
am 13.04. Horst Winkler

85. Geburtstag
am 27.04. Dr. Manfred Koswig

80. Geburtstag
am 06.04. Dr. Ingeborg-Maria Schlaeger

am 23.04. Dr. Gottfried Förschner sen.

75. Geburtstag
am 14.04. Dr. Victoria Manu

am 26.04. Dr. Wolfgang Keller

70. Geburtstag
am 01.04. Dr. Holger Neumeyer

am 06.04. Heiko Matthes

am 19.04. Hans-Dietmar Petrus

am 30.04. Bernhard Pfaff

65. Geburtstag
am 05.04. Dr. Jörg-Christian Ribbe

am 12.04. Friederike Hoyer

am 15.04. Dr. Michael Dieckmann

am 27.04. Dr./RO Mihaela von Appen

60. Geburtstag

am 01.04. Dr. med. Barbara Schlemmer, 
Ärztin und Zahnärztin

am 12.04. Jörg Eddelbüttel

am 13.04. Dr. Stephan Thomas Raabe

am 14.04. Daniela Weis-Quattara

am 16.04. Dr. Dagmar Ibe, Fachzahnärztin 
für Kieferorthopädie

am 19.04. Stephan Scheliga

am 21.04. Dr. Torsten Ebeling

am 21.04. Dr. Markus Fleiner

am 21.04. Elaheh Zandi

am 23.04. Dr. Daniel Wieben

Zahnärztekammer und KZV Hamburg 
gratulieren.

Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres 
runden Geburtstages wünschen, bitten wir 
um Nachricht unter Tel.: 040 - 73 34 05-18 

oder per E-Mail: regina.kerpen@zaek-hh.de

Wir nehmen Abschied

	 13.12.2021
	 Dr. Gisela Zmudzinska-Richter
	 geboren 19. März 1925	

	 26.12.2021
	 Dr. Dr. Volker Cordes
	 geboren 15. März 1939

	 29.01.2022
	 Dr. Axel Glaser
	 geboren 26. April 1944
	

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.
Zahnärztekammer Hamburg und 

Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg.
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COUPON

unter:	 Chiffre	 Telefon	 Adresse	 E-Mail

Rechnungsadresse (evtl. Telefon):	
	

Der Preis beträgt brutto € 48,-- bis 6 Zeilen à 35 Buchstaben,
darüber hinaus pro Zeile € 8,-- und Chiffregebühr € 8,--.

Bitte veröffentlichen Sie für mich eine  
Kleinanzeige mit folgendem Text:

QR-Code für die Erfassung der Kleinanzeigen:

Dentalmedizinischer
Abrechnungsdienst

• Zahnmedizinische Abrechnung 
• Praxisorganisation
• Laborverwaltung
• Abrechnungsschulung
• Implementierung von „Solutio“

Birgit Arens
Tel.: 0178/59 69 349
Fax: 040/244 39 23

@: BirgitArensde@yahoo.de

Zahnärztliche Abrechnung
Praxis-QM

• Zahnärztliche Abrechnung
• Eigenlaborabrechnung
• Praxisinterne Abrechnungsschulung
• Einführung eines QM Systems

Sabine Klinke
Praxismanagerin, Dipl. QMB

www.praxis-organisation.com
0151-124 066 96

zahnärztliche
Abrechnung
Kieck

Sie sind Zahnarzt
und brauchen Hilfe
bei Ihrer Abrechnung?
Ich springe für Sie ein und helfe!
Holen Sie sich jetzt ein Angebot.

Telefon 0170 - 328 69 73

alle Abrechnungstätigkeiten
Abrechnungsnotdienst
Praxisorganisation
Eigenlaborverwaltung
diverse PC-Programme

exxi77@aol.com

HZB 6-2018
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Mein Service für Sie!

 • Zahnärztliche Abrechnung
 • Laborabrechnung
 • Praxisorganisation
 • Mitarbeiterschulung
 • Notfallmanagement

Andrea Graumann
0178/422 33 10

andrea.graumann@web.de

Das Abrechnungsbüro
der Zukunft

- Sämtliche zahnärztliche Abrechnungs-
tätigkeiten unter Berücksichtigung Ihrer 
betriebswirtschaftlichen Praxisstruktur 

(Statistiken, Budget, Stundensatz)
- tägliche Bearbeitung durch 

Onlinezugang möglich
- Unterstützung bei Verwaltung, 

Organisation und QM

ZmA&O Carmen Schildt
Tel. 040 609 43 06 70

www.zahnärztlicher- 
abrechnungs-service.de

So kaufen Sie Gold richtig

Gold glänzt nicht nur schön, es wird 
auch schon seit langer Zeit als Wert-
aufbewahrung oder Zahlungsmittel 
benutzt. Kein Wunder also, dass viele 
Anleger auf dieses Edelmetall setzen. Es 
gleicht einer Versicherung mit Investiti-
onscharakter: Auch in einer schweren 
Wirtschaftskrise wird es seinen Wert 
nicht verlieren. Ganz anders als Bargeld 
oder Unternehmensanteile. Dennoch 
gilt: Vermeiden Sie die sogenannte 
Klumpenbildung und gehen Sie kein 
Risiko mit einer ausschließlichen Anla-
ge in Gold ein. Streuen Sie Ihr Vermö-
gen in unterschiedlichen Anlageklas-
sen, wie Immobilien, Aktien, Fonds und 
eben auch einen Teil Edelmetalle.

Edelmetall-Legierungen werden 
seit Alters her für die Herstellung von 
Zahnersatz verwendet. Auch die der-
zeitige Verdrängung durch neue Ma-
terialien hat noch nicht dazu geführt, 
das gänzlich auf Edelmetalle verzichtet 
wird. Wer verbrauchte Zahnmaterialien 
aufbewahrt und durch die Scheidung 
in die enthaltenen Feinmetalle verar-
beiten lässt, hat die Gelegenheit, sich 
günstig und bequem die  Edelmetalle 
für die Geldanlage zurück liefern zu 
lassen. Kosten entstehen nur für die 
Dienstleistung der Scheideanstalt – die 
enthaltenen Edelmetalle gehören Ih-
nen bereits. Sie wählen nur die Form 

der Rücklieferung. Der Kauf von Barren 
oder Münzen kann bei der Norddeut-
schen Edelmetall Scheideanstalt auch 
bequem online durchgeführt werden. 
Die Ware kann dann einfach selbst ab-
geholt oder angeliefert werden, wie 
andere Wertsendungen auch.

Als verantwortungsbewusstes Un-
ternehmen produziert die NES ihre 
Feinmetalle in geschlossenen Kreisläu-
fen, mit menschenwürdigen Arbeits-
verhältnissen, ohne Entstehung von 
entsorgungspflichtigen Abfällen.

Beauftragen Sie unbedingt eine 
Scheideanstalt mit eigener Affination 
mit der Umwandlung in Investment-
Barren, sonst geht dieser Vorteil verlo-
ren. Viele Firmen, die auch in Deutsch-
land als Barrenhersteller auftreten, 
erzeugen jedoch nicht selbst (Degus-
sa, ESG, ProAurum, u.a.). Sie bedienen 
sich der Expertise echter Gold- und 
Silber-Scheideanstalten, die dann die 
Handelsfähigkeit und Spezifikation ge-
prägter Goldbarren garantieren und 
lediglich das jeweilige Händlerlogo auf 
die Barren prägen. Es sind letztlich Zwi-
schenhändler. Die Norddeutsche Edel-
metall Scheideanstalt gehört jedoch 
zur kleinen Zahl echter Scheidean-
stalten Deutschlands, die Feinmetalle 
im eigenen Edelmetallwerk herstellen 

und auch als Feinmetallbarren formen, 
prägen und handeln.

Zur NES GROUP 
gehören die 
Gold- und Silber-
Scheideanstalt in 
Norderstedt bei 
Hamburg und das 
Handelshaus für 
umsatzsteuerfreie 
Anlagemetalle, die 
Aurum Edelme-
talle. Neu ist der 
Verwaltungssitz am Neuen Wall 17-19, 
in der Hamburger Innenstadt.

Gern empfehlen wir uns auch für 
Kleinmengen, denn Edelmetalle sind 
und bleiben nun einmal selten und 
teuer. Auch Ihre Patienten werden eine 
korrekte Analyse von verbrauchten Le-
gierungen direkt im Ertrag bemerken. 
Im Gegensatz zu Goldankäufern wer-
den neben dem Gold auch die anderen 
werthaltigen Bestandteile vergütet – 
dies ist nur möglich, wenn korrekte 
Analysen pro Einzelauftrag durchge-
führt werden.  Fordern Sie dafür einfach 
unsere kostenlosen Umschläge für Ihre 
Praxis an.

Presseinformation

Dentalmedizinischer
Abrechnungsdienst

• Zahnmedizinische Abrechnung 
• Praxisorganisation
• Laborverwaltung
• Abrechnungsschulung
• Implementierung von „Solutio“

Birgit Arens
Tel.: 0178/59 69 349
Fax: 040/244 39 23

@: BirgitArensde@yahoo.de

Zahnärztliche Abrechnung
Praxis-QM

• Zahnärztliche Abrechnung
• Eigenlaborabrechnung
• Praxisinterne Abrechnungsschulung
• Einführung eines QM Systems

Sabine Klinke
Praxismanagerin, Dipl. QMB

www.praxis-organisation.com
0151-124 066 96

zahnärztliche
Abrechnung
Kieck

Sie sind Zahnarzt
und brauchen Hilfe
bei Ihrer Abrechnung?
Ich springe für Sie ein und helfe!
Holen Sie sich jetzt ein Angebot.

Telefon 0170 - 328 69 73

alle Abrechnungstätigkeiten
Abrechnungsnotdienst
Praxisorganisation
Eigenlaborverwaltung
diverse PC-Programme

exxi77@aol.com
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Praxisabgabe
Ihre Praxisabgabe · unsere Kompetenz! 
Profitieren Sie von 25 Jahren Branchenerfah-
rung und unseren umfangreichen Kontakten zu 
potentiellen Übernehmern (m/w/d). 
Jetzt kostenfrei informieren: 
diwium – Dienstleistungen für Wirtschaft 
und Medizin · Alexander Schmitt
0162 – 546 0000

Praxisabgabe – Sprechen Sie zuerst mit uns – 
wir beraten Sie professionell und individuell!
Jetzt Ihren persönlichen Termin vereinbaren! 
Pluradent GmbH & Co. KG Hamburg, 
Weidestraße 122c, 22083 Hamburg
Ansprechpartner: Edgar Denecke, 
Tel.: (040) 32 90 80 53, 
Mail: Edgar.Denecke@pluradent.de

Planen Sie Ihre Praxis bald abzugeben?
Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. 
Gern vermitteln wir Ihnen den richtigen
Bewerber aus unserer umfangreichen Kartei.
Poulson Dental GmbH, 20097 Hamburg,
Tel.: (040) 66 90 78 70, Herr Marco Bark.

Praxissuche
Wir suchen zur Erweiterung unseres ZMVZ 
die Übernahme einer Praxis mit ca. 100 - 150 qm.
Ausstattung mit mindestens drei - oder auf drei 
erweiterbare - Behandlungszimmer. 
Die Immobilie sollte mit veräußert werden. 
Angebote an Dres. Jens & Tore Thomsen
Mail: ttcthomsen@gmail.com
Mobil: 0172-875 80 78

Inserentenverzeichnis 03-2022
Inserenten Seite
1 Zischow digital www.zischow-dental.de 3

2 InteraDent www.interadent.de 5

3 Deutsche Ärzte Finanz sc-hamburg-litzendorf@aerzte-finanz.de 7

4 Thomas Klitzke www.tk-steuerberater.de 8

5 mediserv Bank www.mediservbank.de 9

6 Krumbholz König & Partner www.berater-heilberufe.de 10

7 Golf- und Seehotel Engstler www.engstler.com 11

8 Aescutax info@aescutax.net 13

9 Birgit Arens BirgitArensde@yahoo.de 16

10 Sabine Klinke www.praxis-organisation.com 16

11 DAS Dental-Abrechnungs-Service ehling-rachuth@t-online.de 16

12 Carmen Schildt ZmA & O www.zahnärztlicher-abrechnungs-service.de 17

13 Regina Drews-Klapper www.praxismanagement-fuer-zahnaerzte.de 17

14 Andrea Graumann andrea.graumann@web.de 17

15 Deutsche Ärzte Finanz sc-hamburg-litzendorf@aerzte-finanz.de 17

16 NES kontakt@norddeutsche-es.de 20

17 Rainer Dental (Puro Flexx) info@puroflexx.de Beilage
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Zahnärztekammer Hamburg
Sprechstunden und Bürozeiten: 

Der Präsident und der Vizepräsident der 
Zahnärztekammer Hamburg 

stehen für Gespräche telefonisch 
zur Verfügung: 

Konstantin von Laffert, Tel.: 73 34 05-11 
Dr. Thomas Einfeldt, Tel.: 73 34 05-11  

Bei Bedarf können persönliche 
Gespräche vereinbart werden.

Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 
8:00 bis 16:30 Uhr, 

Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr

Sprechstunden Versorgungsausschuss:
Der Vorsitzende des Versorgungsaus-

schusses der Zahnärztekammer Hamburg 
Kollege Dr. Pfeffer und sein 

Stellvertreter Kollege Dr. Baumbach 
stehen für Gespräche 

montags bis freitags telefonisch 
(73 34 05-12) zur Verfügung.  

Bei Bedarf können persönliche 
Besprechungen vereinbart werden.

Postanschrift: 
Zahnärztekammer Hamburg, 

Postfach 76 12 67, 22062 Hamburg, 
E-Mail: info@zaek-hh.de

Ihr Abrechnungsservice
•	 Wir	übernehmen	Ihre	zahnärztliche	
	 Abrechnung	komplett	oder	in	
	 Teilbereichen

•	 Wir	arbeiten	mit	allen	gängigen		
	 Abrechnungs	software	programmen	
	 inkl.	Charly	/	Solutio

•	 Wir	unterstützen	Sie	bei	der		
	 Strukturierung	Ihrer	Verwaltung

Lassen Sie sich von uns überzeugen!

ZmA&O Carmen Schildt
Tel.	040	609	43	06	70
c.schildt@zmao.de

Eigenlaborabrechnung

Impressum
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Anzeige
schalten?

anzeigen@
hzb-verlag.de

Schnell schicken an:

info@za-orga.de

0172 42 54 053

Wir suchen Praxen bzw. Praxisanteile 
in HH und Umgebung

Deutsche Ärzte Finanz 
Service-Center Hamburg Litzendorf
Weidestr. 124 · 22083 Hamburg
Telefon: 040 60 53 39 344
sc-hamburg-litzendorf@aerzte-finanz.de

Sauber gelöst:

Reinste Kompetenz für
Ihre Praxisabgabe
Nachfolger gesucht? Wir haben ihn! Dazu schauen wir uns Ihre Praxis 
und die Rahmenbedingungen genau an, ermitteln den Praxiswert und Ihre 
individuelle Übergabelösung. Sie pro� tieren von unserem einzigartigen 
Netzwerk und besten Kontakten zu praxissuchenden Zahnärzten. 
Jetzt Termin vereinbaren!

Service-Center Hamburg
Weidestraße 124 · 22083 Hamburg

Telefon 040 68 98 99 820

sc-hamburg-litzendorf@aerzte-� nanz.de

ANZ_HH_Zahnaerzteblatt_Motiv_Schild_92x128.indd   1 07.04.21   10:13

Im Auftrag unserer Kunden (keine MVZ) suchen wir Praxen bzw. 
Praxisanteile, die kurz- bis mittelfristig veräußert werden sollen. 

Gerne unterstützen wir Sie bei der Ermittlung des Praxiswertes 
und koordinieren den gesamten Abgabeprozess. 
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Bildrechte: ©Zischow Dental

Schablonengeführte Implantation
Sicher implantieren mit Bohrschablonen zischow GUIDE®

Die hohe Vorhersagbarkeit über das 
zu erwartende Chirurgieergebnis ist 
das überzeugende Argument für die 
schablonengeführte Implantation. 

Navigierte Implantation
Im Backward-Planning-Verfahren 
stellen die Experten von Zischow 
Dental auf Basis der 3D-Implantat-
planung Bohrschablonen im eige-

nen 3D-Druckverfahren her: zischow 
GUIDE®. Zur Aufnahme der Bohrhül-
sen werden Löcher mit gedruckt, die 
Einarbeitung der Hülsen erfolgt spä-
ter. Bis zu 14 Titan-Bohrhülsen und 
sechs Fixierschrauben sind pro Kie-
fer möglich. CT- oder DVT-Bilder aus 
der Zahnarztpraxis liefern zusätz-
liche Informationen vom Kiefer- und 
Nervenverlauf und begünstigen eine 
exakte Planung der gewünschten 
Implantatchirurgie. Gesteigert wird 
dabei die Präzision der implantolo-
gischen und prothetischen Behand-
lungsmaßnahmen und der Patient 
wird frühzeitig in die Planung sei-
ner Versorgung mit eingebunden. 
Gern unterstützen die Zischow-Ex-
perten bei der digitalen Implantat-
planung auf Basis der navigierten 
Implantologie. Zischow GUIDE® wird 
für ca. 250 Implantatsysteme und 

Fullguided für die sechs gängigsten 
Systeme angeboten. 

Vorteile der Bohrschablonen zischow 
GUIDE®:
-	 Höchste Präzision bei autoklavier-

baren Bohrschablonen
-	 Sicherheit beim Implantieren
-	 Hochästhetische Ergebnisse – 
	 vor allem im Frontzahnbereich
-	 Implantate sitzen an der prothe-

tisch korrekten Position
-	 40 – 50 % günstiger im Vergleich 

zu herkömmlichen Methoden
-	 Forensische Absicherung durch 

Dokumentation

Weitere Infos unter:
https://www.zischow-dental.de/in-
dex.php/Implantologie und T 040 23 
88 09 80!
Firmenveröffentlichung

Zirkonoxid seit Anfang des Jahrtausends – Cercon seit über 
20 Jahren eine Erfolgsgeschichte
Ein außergewöhnliches Jubiläum: 
Vor 20 Jahren war Cercon die metall-
freie und weiße Alternative zu Den-
tallegierungen. Heute stellt sich die 
Frage, in welchen Fällen wir über-
haupt noch Alternativen zu diesem 
Zirkonoxid brauchen. Zirkonoxid 
kannten zu Anfang des Jahrtausends 
nur wenige: einige Weltraumforscher 
(Hitzeschild für Raumschiffe), eini-
ge Automobilexperten (Komponente 
von Sportwagenbremsen) oder spe-
zialisierte Mediziner (Hüftendopro-
thesen). Dentalingenieure von De-
guDent, Hanau (heute ein Teil von 
Dentsply Sirona), holten Zirkonoxid 
quasi vom Welt- in den Mundraum 
und machten mit ihrem ersten Pro-
dukt (Cercon base) erstmals eine 
wirtschaftliche Verarbeitung der 
Hochleistungskeramik für Kronen- 
und Brückengerüste im Dentallabor 
möglich. 

„Zu Anfang waren wir Pioniere des 
vorgesinterten und voreingefärbten 
Zirkonoxids“, sagt Dr. Lothar Völkl, 
Senior Manager Research & De-
velopment bei Dentsply Sirona in 
Hanau. „In den Jahren danach und 
bis heute kam es zu einer erstaunlich 
weitgehenden Differenzierung, so-
dass der Zahntechniker seinen Kun-
den heute ein zielgenaues Angebot 
unterbreiten kann – von der mo-
nolithischen Ausführung mit Glasur 
bis zu den vielfältigen Möglichkeiten 
einer keramischen Verblendung. Mit 
unserem neuen Multilayer Cercon 
ht ML setzen wir diese Entwicklung 
konsequent fort. Hohe Festigkeit und 
Ästhetik, von der Einzelkrone bis zu 
14-gliedrigen Brücken. Und das ohne 
Nestingeinschränkungen.“ 
„Cercon base haben wir damals im-
mer verblendet, haben mit einem 
Liner und sogar mit Schultermas-

sen gearbeitet. Später erleichterte 
es uns die elfenbeinfarbene Variante 
Cercon base colored, auch bei dunk-
leren Zahnfarben den richtigen Ton 
zu treffen“, erinnert sich ZTM Tho-
mas Bartsch, Triodont Zahntechnik, 
Eschweiler. „Das zuweilen heftig dis-
kutierte Chipping-Risiko verringerte 
Dentsply Sirona nach dem erstma-
ligen Einsatz der Finite-Element-
Methode für vollkeramische Syste-
me mit der Universität Aachen. Mit 
einem genau definierten Abkühlver-
fahren erreichen wir eine exzellente 
Qualität. Heute setzen wir zuneh-
mend monolithisches Zirkonoxid ein. 
Mit der True Color Technology lässt 
sich die gewünschte Farbe des Vita*-
Farbrings schon im Gerüstwerkstoff 
reproduzieren. Und dank der jetzt 
verfügbaren Cercon-Multilayer-Roh-
linge mit intrinsischem Farbverlauf 
schaffen wir immer häufiger auch 
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Die neue Welt der flexiblen Prothetik
Die fortschreitende Entwicklung im Bereich der Kunststoffe macht auch vor der Zahntechnik nicht halt. 
Das neue Puro.Flexx®-Material ist ein gutes Beispiel, was mit Hochleistungs-Kunststoffen in der prothe-
tischen Versorgung jetzt möglich ist.

Dank der hohen Elastizität und 
Bruchstabilität können Puro.Flexx®- 
Provisorien wesentlich dünner 
und graziler gestaltet werden als 

herkömmliche herausnehmbare  
Interimsprothesen. Puro.Flexx®-
Prothesen sind nahezu unzerbrech-
lich. Das geringe Gewicht und die 
unsichtbaren Halteelemente sorgen 
darüber hinaus für einen außerge-
wöhnlich hohen Tragekomfort. Be-
sonders beeindruckend ist die Äs-
thetik. Aufgrund der vorteilhaften 
Eigenschaften kann bei Puro.Flexx® 
auf störende Metallklammern zur 
Befestigung verzichtet werden. Die 
Restzähne und der Knochen wer-
den dadurch geschont. Zudem be-
wirkt die Transluzenz des Materials, 
dass die natürliche Zahnfleischfarbe 
durchscheint. Das Ergebnis ist ein 
farbharmonisches Bild der prothe-
tischen Versorgung.
Der wohl größte Vorteil ist die Mög-
lichkeit, auch weitspännige Freiend-

versorgungen realisieren zu können 
bis hin zu Totalprothesen; ganz ohne 
Spannungen im Material.

Puro.Flexx® bringt Flexibilität
Das neue Material verbindet sich zu 
100% mit PMMA-Kunststoff. Es kann 
als provisorisches und permanentes 
Material eingesetzt werden und un-
sere Puro.Flexx®-Prothesen können 
hart und weich unterfüttert und er-
weitert werden. 
Es bietet hervorragende Material- 
und Trageeigenschaften – bei sehr 
ansprechender Ästhetik. Durch ihre 
flexiblen Eigenschaften empfinden 
Patienten die innovative Puro.Flexx®-
Prothese als angenehm zu tragen.  
Prothesen mit Puro.Flexx® sind auch 
für eine vorübergehende Versorgung 
auf älteren Primärteleskopen geeignet 
und  kommen ohne Sekundärteil aus.

Vorteile für Patienten
Puro.Flexx®-Teilprothesen verzichten 
auf unschöne, störende Metallklam-
mern und besitzen eine brillante 
Transluzenz. Dadurch scheint die 
natürliche Zahnfleischfarbe durch 
und lässt die Prothese im Mund 
„verschwinden“.
Unvergleichlicher Tragekomfort 
durch leichtes Gewicht, dünne Ver-
arbeitung und hohe Flexibilität.

Die Experten ZTM Markus Rainer und ZTM 
Britta Rainer setzen mit Puro.Flexx® neue 
Standards in der Prothetik

Puro.Flexx® – die Revolution in der Prothetik

Dabei bietet die hohe Elastizität 
eine hervorragende Bruchsicherheit. 
Selbst wenn der Patient seine Puro.
Flexx®-Prothese bei der Reinigung 
fallen lässt, kann nichts passieren!
Das Material ist zudem biokompati-
bel und gilt daher als ideale Alterna-
tive für Kunststoffallergiker.

Puro.Flexx® gibt es exklusiv bei RAINER 
DENTAL
Die Arbeit ist in nur 7 Tagen mit 
brillanter, glatter Politur sowie Pfle-
gehinweis für Patienten bei Ihnen in 
der Praxis.
Alle Infos: RAINER DENTAL e. K., 
Regensburger Str. 24, 84048 Main-
burg, Tel. 08751 77868-0, Fax 08751 
77868-50, E-Mail: info@puroflexx.de, 
www.rainerdental.de

Firmenveröffentlichung

ohne Verblendung eine Ästhetik, die 
Patienten begeistert. Für besonders 
hochwertige Ästhetik setzen wir 
nach wie vor auf bewährte Verblend-
konzepte, insbesondere mit der Auf-
brennkeramik Celtra Ceram. Ein An-
wendungsbeispiel dafür stellt das 
Nachahmen extrem transluzenter 
Zähne dar. Und mit der Cercon ht 
ML Disk mit 25 mm Höhe erhalten 
wir im Dentallabor den notwendigen 

Spielraum auch für große Implantat-
gestützte Restaurationen.“  
„Als Zahnarzt schätze ich das äs-
thetische Potenzial von Zirkonoxid, 
denn schließlich wollen wir unsere 
Patienten wieder lächeln lassen – so 
das Motto meiner Praxis“, freut sich 
Prof. Dr. Sven Rinke aus Klein-Au-
heim. „Besonderen Wert lege ich bei 
allen Werkstoffen auf klinische Evi-
denz. Cercon ist seit über 20 Jahren 

eine konsequent getestete, doku-
mentierte und langjährig bewährte 
Zirkonoxidkeramik. 
* Vita ist ein eingetragenes Waren-
zeichen der Vita Zahnfabrik H. Rau-
ter & Co. KG, Bad Säckingen.
Mehr Informationen über Dentsply 
Sirona und die Produkte unter: www.
dentsplysirona.com

Firmenveröffentlichung
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Aus unseren täglichen Gesprächen mit Ihren Kollegen wissen wir genau, was
Sie erwarten. Deshalb können wir Ihnen optimale Lösungen beim Verkauf,
beim Ankauf oder für die Umformung von Edelmetallen anbieten.
Die Wertschöpfungskette durch industrielles Recycling, genaue Analysen
und börsenkorrelierte Preise liefert Ihnen Vorteile gegenüber den
pauschalen Verkäufen beim Goldankauf.

Als zweitgrösster Edelmetallerzeuger in unserer Metropolregion neben
der Aurubis bieten wir Ihnen einen kostenfreien Ankauf
gesammelter Dental-legierungenmit Schmelze, 4fach Analyse und
hervorragender Vergütung für die Edelmetalle Gold, Silber, Platin und
Palladium. Verzichten Sie darauf nicht, denn gerade der Palladiumpreis
ist enorm gestiegen. Auf Wunsch beauftragen Sie die Scheidung und
Umformung in Feinmetalle, die Ihnen die kostengünstigste Variante
ermöglicht, um Gold und Silber als Kapitalanlagemetalle zu erhalten.

Auch für
Kleinmengen von
Patienten geeignet:

Kostenfreie
Auszahlung der
Edelmetall-Gehalte
nach Schmelze und
Analytik für

Gold
Platin
Palladium
Silber

UMFORMUNG - DER GÜNSTIGE
WEG ZUM FEINGOLD
ZUR KAPITALANLAGE

DENTALLEGIERUNGEN
SCHNELLE ABRECHNUNG

IHRER WERTE

FÜR DENTALSCHEIDGÜTER
AUS LABOR UND PRAXIS

DIREKT ZUR
SCHEIDEANSTALT

Verschenken Sie keine Werte an Goldankäufer


